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Case study 

Produktentwicklung Training Tracker System 

 

Wie Sie im Folgenden sehen werden, profitie-
ren immer mehr Unternehmen von der Ent-
wicklung neuer Softwarelösungen, die web-
basiert sind und neueste Technologien ver-
wenden. 

Ausgangssituation 

 
Target bieten Dienstleistungen rund um Busi-
ness Englisch Training vor Ort, inhouse. 
 
Viele bekannte Firmen wie Siemens, Bosch, 
die Deutsche Post und andere vertrauen da-
bei auf die Qualität der Dienstleistung. 
 
Ursprünglich wurden Excel- und Accessdatei-
en verwendet, um das Englisch Training zu 
dokumentieren. 
 
Dadurch entstanden inkonsistente Daten, die 
nicht mehr auswertbar waren und damit der 
Mehrwert der Dokumentation vollkommen 
verloren ging. 
 
Generell wurde nichts gewährleistet, was bei 
solch zentralen Daten essentiell ist: 
 

• Datensicherheit und Backup 
• Konsistenz 
• Mehrbenutzerunterstützung 
• Skalierbarkeit 
• Modulare Erweiterbarkeit 

 
Nur eine kleine Anzahl von Berichten konnte 
generiert werden, unter der Vorraussetzung, 
dass die Daten in sich stimmig (konsistent) 
waren. Was i.d.R. nicht der Fall war. 
 

Ziel des Projekts 

 

Target wollte diese Mängel umgehend behe-
ben und ein System sollte entwickelt werden, 
welches eine qualitativ hochwerte Auswer-
tung des Inhouse Trainings gewährleistet. 
 
Bis zu 100 Benutzer sollten innerhalb eines 
Jahres an das System angebunden werden,  

 um Daten zu erfassen und vordefinierte Be-
richte zu generieren. 
 
Die schnelle und flexible Integration von neu-
en Berichten in das Berichtswesen war über-
dies von Bedeutung. 

 

Umsetzung 
 

 
 
Abb1. – Multi-Tier Architektur 
 
Um Installations- und Wartungskosten zu 
minimieren, fiel die Wahl schnell auf eine 
Multi-Tier Anwendung mit einer webbasierten 
Visualisierung. 
 
Eine geschickt gewählte Software-Architektur  
sowie der Einsatz von ASP.NET, AJAX und 
dem MS SQL Server 2005 ermöglichten alle 
Erwartungen des Kunden an das System zu 
erfüllen. 
 
Reichhaltige Erfahrung im Bereich von Da-
tenanalyse Systemen ermöglichten es der 
STREAMTEC ein hervorragendes System zu 
entwickeln, dass die Kernbedürfnisse abdeckt 
und darüberhinaus einen ungeahnten Mehr-
wert für Target bietet. 
 
Die unterschiedlichen Abteilungs- und Be-
reichsleiter können jetzt umfassend und 
schnell informiert werden über den Fortschritt 
Ihrer Mitarbeiter und Organisationseinheiten. 
 
Von mitarbeiter- bis hin zu standortbezoge-
nen Datenanalysen ist jetzt alles möglich. 
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Das Ergebnis 

 

Ebenso elegant wie die Architektur im Hintergrund, wurde die Benutzeroberfläche des Training 
Tracker Systems. 
 

 
Abb.1 – Desktop, Einstiegsdialog 
 
Üblicherweise musste man bis vor Kurzem bei Webapplikationen auf gewohnte Steuerelemente und 
komfortable Funktionen verzichten. 
 
Durch Einsatz von .NET und AJAX wurde eine Anwendung entwickelt, in der sich auch ungeübte 
Anwender sofort wohlfühlen können. 
 
Der Benutzer ist stets geführt und kann keinerlei Fehler machen. Durch eine Kernimplementierung 
historischer Korrektheit ist selbst die versehentliche Löschung von Daten bei entsprechender Be-
rechtigung kein Problem mehr. 
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Abb. 2 - Moduldialog 
 
Je nach Benutzergruppe sind einzelne Module rein zur Ansicht oder editierbar. Um die gesamte 
Navigation möglichst übersichtlich zu gestalten, sind modernste Komponenten eingesetzt. 
 
Die Navigationsleiste rechts zeigt nur jene Symbole der Einzelmodule an, welche vom Administra-
tor für den angemeldeten Benutzer sichtbar gemacht werden. Dadurch wird die Dialognavigation 
besonders einfach, gerade für Englischtrainer, die nicht sehr geübt sind im Umgang mit dem PC. 



 

 
4 

 
 

 
Abb.3 
 
Das integrierte Berichtswesen ist mächtig in der Aussagekraft, jedoch ebenso einfach zu bedienen 
wie die gesamte Anwendung. 
 
Das Drucken oder Exportieren der Berichte nach Excel oder PDF ist in die Hauptnavigationsleiste 
(oben) eingebunden. 
Auf Klick wird in Sekunden eine PDF Datei erstellt. 
 
Alle Daten im Berichtswesen sind zu sich selbst stets korrekt, so dass keine Inkonsistenzen der 
Berichte entstehen können! 
 
Bei Bedarf können Berichte auch manuell angepasst werden durch den Export nach Excel. 


